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T o c h t e r g e m e i n d e  A . B .  

H a i d  

 
 

Gemeindebrief 
 

1/im März 2017 

Gott spricht: 
Ich schenke euch  
ein neues Herz  

und lege  
einen neuen Geist  

in euch. 
 

Ezechiel 36,26 
 

Jahreslosung 2017 



 Wir sind für Sie da 

Pfarrer: Mag. Georg Zimmermann 
Adalbert-Stifter-Straße 15 
4053 Haid 
E-Mail: haid@evang.at 

Tel.: 87 6 78 
Tel.: 0699/12 66 15 35 

Kuratorin: Ulrike Sahl 
Ambrosiusweg 5 
4501 Neuhofen 

Tel.: 0676/40 32 921 
sahl@vpn.at 

Kuratorin-Stv.: Sieglinde Steinmair 
Fürhapperstraße 18 
4052 Ansfelden 

Tel.: 87 0 34 
steinmair@hostprofis.at 

Gottesdienst: Jeden Sonntag, 10.00 Uhr  

Kindergottesdienst, 
Familiengottesdienst: 

Termine bei „Gottesdienste und 
Termine“ auf den letzten Seiten 

 

Pensionisten- 
nachmittag: 

1x pro Monat mittwochs,  
14.00-17.00 Uhr, im Gemein-
desaal, Termine bei 
„Gottesdienste und Termine“ auf 
den letzten Seiten 

Tel.: 87 6 78 

Sprechstunden  
Kirchenbeitrag: 

nach Vereinbarung Tel.: 87 6 78 
haid@evang.at 

Mitfahrgelegenheit zu 
den Gottesdiensten: 

in Pucking: Fr. Schatzl 
in Ansfelden: Fr. Steinmair 

Tel.: 0650/367 51 71 
Tel.: 87 0 34 

Konto-Nr. für 
Spenden: 

Allgem. Sparkasse OÖ 
IBAN:  
AT80 2032 0171 0030 7517 
BIC: ASPKAT2LXXX 

 

Wir sind erreichbar: 
 
 
 
 
 
 

Muttergemeinde Traun: 

Evang. Pfarramt Haid 
Adalbert-Stifter-Straße 15 
4053 Haid 
MO + MI   8.00-11.00 
FR            14.00-18.00 
 
D 

Dr. Knechtl-Straße 31 
4050 Traun 

Tel. 87 6 78 
haid@evang.at 
 
 

 
 
 
Tel.: 72 581 
www.evang-traun.at 

Nähere Infos zu Veranstaltungen unserer Pfarrgemeinde entnehmen Sie bitte auch  
den letzten Seiten dieses Gemeindebriefes. 

Telefonseelsorge: Notruf 142 
Evangelische Kirche im Internet: www.evang.at 

Evangelischer Gottesdienst im Radio: jeden Sonntag, 19.00 Uhr, Ö 1 
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Alle Fotos, soweit nicht anders angegeben: Evang. PG Haid 



 Zur Besinnung 

„Man muss Gott mehr gehorchen als den Menschen.“ 
(Apostelgeschichte 5,5; Monatsspruch für Juni 2017) 

 
Liebe Gemeindeangehörige, liebe Leserinnen und Leser, 
 
im März hoffen wir schon alle miteinander auf den      
baldigen Frühlingsanfang, wo die ganze Natur und auch 
wir Menschen in neue Aufbruchstimmung kommen.    
Die Jahreslosung 2017 will hier mithelfen:                
„Gott spricht: Ich schenke euch ein neues Herz und 
lege einen neuen Geist in euch.“ (Hezekiel 36,26;) 
Das Wort „Herz“ ist eines der meist gebrauchten Worte 
in der Bibel. Gemeint ist nicht nur das Herz als zentrales 
lebenserhaltendes Organ, von dessen regelmäßigem 
Schlag unser ganzes Leben abhängt, sondern hauptsäch-
lich das Herz als Wesen des Menschen. Es ist nicht nur 
unsere unermüdliche Pumpe des Körpers, sondern auch unser seelisch-
geistiges und emotionales Zentrum, das unser ganzes Leben und Erleben     
bestimmt, unsere Gedanken, Gefühle und Regungen, Pläne und Vorhaben,   
unseren Antrieb und unser Wollen, unser gesamtes Denken und Handeln. 

 

Martin Luther hat sogar einmal gesagt: „Woran du dein Herz hängst, das ist 
dein Gott.“ Wo Herz und Gott sich vereinen, ist wahre Fülle und Erfüllung des 
Lebens. Dieser Sicht der Dinge liegen tiefe Erfahrungen zu Grunde, die auch 
wir immer wieder machen. Unser Herz nimmt gewissermaßen Anteil an       
unserem Ergehen. Es klopft, wenn wir in freudiger Erwartung sind, wenn wir 
einem lieben Menschen begegnen. Erst recht, wenn wir verliebt sind. Wir ha-
ben Herzklopfen vor einer Reise, einer schweren Prüfung oder einer lebens-
wichtigen Entscheidung. 
 

Unser Herz klopft aber auch, wenn wir erschrecken und große Angst haben. 
Unser Herz ist bedrückt, schmerzempfindend in Trauer und Leid, es übt      
Mitgefühl mit unseren Lieben und in Not - kurzum, es geht hier um das    
Ganze… 
 
      …………..Fortsetzung siehe nächste Seite 
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Zur Besinnung - Fortsetzung  
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Leider gibt es auch Menschen, die ein böses oder ein kaltes Herz haben, die 
unbarm-herz-ig, also kein Herz für andere Menschen haben und auch herzlos 
handeln. So leben wir in einer friedlosen, unsicheren, gefährlichen Welt. Es 
ist nicht egal, woran wir unser Herz hängen.  
 

Als unser Reformator Martin Luther 1521 auf dem Reichstag zu Worms ge-
fragt wurde, ob die ihm vorgelegten Schriften von ihm verfasst worden seien, 
da antwortete er mit „ja“. Es ging um Alles oder Nichts, um Tod oder Leben. 
Das ahnte er. Als er weiterhin gefragt wurde, ob er bereit wäre, sie zu wider-
rufen, erbat er sich Bedenkzeit. Das war ungewohnt. Dennoch wurde ihm 
noch ein Tag Bedenkzeit gewährt. Erneut gefragt, ob er nun bereit wäre zu 
widerrufen, sagte er sinngemäß: „Wenn ich nicht durch Zeugnisse der        
Heiligen Schrift und klare Vernunftsgründe überzeugt werde…so bin ich 
durch die Stellen der Hl. Schrift, die ich angeführt habe, überwunden in     
meinem Gewissen und gefangen in dem Wort Gottes. Daher kann und will ich 
nicht widerrufen, weil wider das Gewissen zu handeln weder sicher noch    
heilsam ist. Gott helfe mir, Amen!“ 
„Man muss Gott mehr gehorchen als den Menschen.“ Solch klares Handeln 
vermissen wir heute oft in unserer Welt vieler fauler Kompromisse. Gehorsam 
bzw. Treue gegenüber Gott ist ein Gebot, das heute vielfach in den Hinter-
grund gerät. Viele Zeugnisse der Hl. Schrift, die Propheten, die Jünger Jesu, 
die Evangelisten, nicht zuletzt der Apostel Paulus bürgen für einen Weg der 
Gnade Gottes, der uns ohne unseren Verdienst, allein aus Glauben, führt und 
begleitet, auf Schritt und Tritt, mit einem neuen Herzen und einem neuen                                                     
Geist. 
 

Das Einstehen für die Verkündigung, den wahren Glauben und das Werk   
Gottes an uns macht uns zu wahrhaft freien Christen. Alle christlichen       
Märtyrer, aber auch Martin Luther, riskierten mit ihrer Standfestigkeit ihr   
Leben. Doch ihre Überzeugungen und ihre Werke wurden weiter geführt. 
Klare Entscheidungen sind auch heute gefragter als je, nicht zuletzt im Sinne 
von: „Man muss Gott mehr gehorchen als den Menschen.“ 
 
Es grüßt Sie alle herzlich 
 
Ihr Pfarrer Georg Zimmermann 



Aus dem Presbyterium 
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Liebe Gemeindemitglieder,  
 
erkennen Sie das Titelbild dieses Gemeindebriefes? Es ist ein Ausschnitt 
aus unserem Glasfenster im Altarraum und in diesem Jahr auch Vorlage für 
die Glückwunschkarten unserer Pfarrgemeinde für die Besuche unserer     
älteren Gemeindeglieder.  
 

Viele Jahre hat Frau Edeltraud Vollert unsere Gemeindebriefe mit Adres-
setiketten versehen—pro Jahr waren das an die 2.000 Stück! Liebe Frau   
Vollert, wir danken Ihnen für Ihre treue Unterstützung und Ihre Bereitschaft, 
sich in die Arbeit der Pfarrgemeinde einzubringen! 
 

Mit diesem Jahr startet ein neuer Besuchsdienst: die Mitarbeiterinnen          
unseres Tau(f)tropfenteams besucht alle Kinder unserer Pfarrgemeinde mit 
einem kleinen Geschenk zum Geburtstag. Zum Team gehören: Doris Mitten-
dorfer, Andrea Leban, Ulli Sahl, Anja Vedrenne-Lacombe (und Helga     
Engler in der Organisation).  
 

Unser jährliches MitarbeiterInnen-Danke fand am 13. Jänner im Gasthaus 
Steindl in Pucking statt. Der Jahresrückblick in Bildern zeigt jedes Mal    
wieder, wie viel in unserer Pfarrgemeinde los ist. 

 

 
 
 

 
 
 
 
 

Am 3. März feierten wir in der kath. Pfarrkirche Pucking den      
ökumenischen Weltgebetstag unter dem Titel „Habe ich dir       
Unrecht getan?“ 
 

Die Gemeindevertretung beriet am 8. März über den Haushalt 2017 - einen 
Bericht über die Zahlen in unserer Gemeinde lesen Sie in der nächsten     
Ausgabe. 
 

Ulli Sahl, Kuratorin 



Familiengottesdienst Advent - Rückblick 
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Was das, was wir sagen und tun, mit unserem Nächsten macht, haben wir bei 
diesem Familiengottesdienst im Advent näher betrachtet: für alle 
„Verletzungen“, die wir anderen zugefügt haben, schlugen wir einen Nagel in 
einen Holzstock ein. Dass diese, auch wenn es uns im Nachhinein leid tut und 
wir es bereuen, Spuren hinterlassen, sahen wir, als wir die Nägel mit einer 
Beißzange wieder aus dem Holz herauszogen. 
Luca, Leon und Gigi, unsere Konfis, gestalteten den Gottesdienst mit und 
„entflammten“  ihre Kerzen an unserem Konfi-Bild in der Kirche. 

Nach dem Gottesdienst gab es im Gemeindesaal wieder ein gutes                
Mittagessen, Kaffee und Kuchen und ein gemütliches Beisammensein. 



Krippenspiel Hl. Abend - Rückblick 
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Die Mitglieder des großen Engelchors sind genervt: die Menschen wissen   
einfach nicht mehr, was Weihnachten bedeutet. Da kommt die Idee, die    
Menschen per SMS zu erreichen, gerade recht, und mit der Zeit treffen sich so 
immer mehr Leute beim Jesuskind in der Krippe und können dort erkennen: 
„Er streckt die Arme aus nach dir—lass dich umarmen und bleib hier!“ 
Jonathan Heitz, Julia und Loris Leban, Luca Partoll, Luca Riener, Anna,    
Matthias, Elisa und Johannes Sahl, Nora Schmidt, Hanna und Elias Schön-
gruber haben durch ihr Talent das Krippenspiel wieder einmalig gemacht. 



Ökumenischer GD - Rückblick 
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Es ist eine gute Tradition, dass wir - gemeinsam mit den kath. Pfarren Haid, 
Berg, Pucking und Ansfelden - den Beginn der dritten Woche im Jänner, der 
Gebetswoche für die Einheit der Christen, mit einem ökumenischen Gottes-
dienst feiern, dieses Mal in unserer Kirche. Aus dem Eingeständnis von      
Intoleranz, Lieblosigkeit, Diskrminierung und vielem mehr bauen wir eine 
Mauer, die nach der Predigt von Pastoralassistent Martin Granig während   
eines Versöhnungsliedes zu einem Kreuz umgebaut wird. 
Gemeinsam segnen Pfr. Zimmermann, PfAss Sonja Höhenberger (Ansfelden), 
PfAss Barbara Greinöcker (Pucking) und PAss Martin Granig (Haid) die öku-
menisch Feiernden. 

Es ist schön, dass der Wille zur Zusammenarbeit und zum Miteinander bei 
allen ökumenischen Veranstaltungen in unserem Seelsorgebereich spürbar ist. 
 

Ulli Sahl 



Aktuelles 
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Aktuelles - OÖ. Kirchentag und Evang. Museum OÖ 
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Aus dem Evangelischen Museum OÖ: 

 

Mittwoch, 31. Mai 2017, 19.30 Uhr 
Gemeindesaal Evang. PG Rutzenmoos: 

„Leben und Botschaft Luthers als Ermutigung für heute“  
Ein Abend mit szenischer Darstellung,  

Luthertexten und Musik 
 

Referent: Regionalbischof em. Dr. Ernst Öffner, Augsburg 
Schauspieler: Daniel Pascal, Linz 
Musik: Posaunenchor Rutzenmoos 

 
Informationen zu Veranstaltungen des Evangelischen Bildungswerkes OÖ  

finden Sie auf www.evang.at/ebw-ooe 



Aktuelles - aus unserer Muttergemeinde 

in seinem sehr gut besuchten Vortrag im Gemeindesaal unserer Mutter-         
gemeinde unter anderem darüber, dass Reformation nicht allein menschlicher 
Plan und Vorsatz ist, sondern Wirken des Geistes und damit Hören verlangt, 
dass Reformation nur durch Menschen geschieht, die bereit sind, sich einzu-
bringen und dass Reformation kein Wunschkonzert ist, sondern eine            
Bewegung mit ungewissem Ausgang und hohem Risiko. 
 

Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen im Jahr des Reformationsgedenken! 
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Unter dem Titel „Reformation-
was jetzt? Reformation und die 
Herausforderungen der Gegen-
wart“ referierte Superintendent 
Dr. Gerold Lehner am 16. Februar  



 Wir gratulieren! 

 
 

zum 10. Geburtstag: 
Tobias Feregyhazy, Elisa Sahl 

 

zum 20. Geburtstag: 
Anja Mazur, Daniel Bartl 

 

zum 30. Geburtstag: 
Christopher Fölker, Iris Neumayer 

 

zum 50. Geburtstag: 
DI Hans Czylok, Fritz Poscher, Snezana Mayrhofer 

 

zum 65. Geburtstag: 
Elfriede Straßl 

 

zum 70. Geburtstag: 
Luise Kehr, Waltraud Weinrich, Sofia Sauer 

 

zum 75. Geburtstag: 
Gerwald Knebel, Gerda Schall, Ingeborg Kerek 

 

zum 80. Geburtstag: 
Hans-Jürgen Helmkamp 

 

zum 85. Geburtstag: 
Maria Karst 

 

zum 90. Geburtstag: 
Olga Krejci 

 

 
 
 

Bitte entschuldigen Sie, wenn wir Ihren runden Geburtstag übersehen haben! 
Dieser Gemeindebrief umfasst den Zeitraum vom 13.3. - 15.6.2017. 
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 Freud und Leid 

 
am 13.11.2016 in Linz-Süd durch Vikar Markus Gerhold: 
Alina Mayer, Tochter von Bianca Mayer und Ing. Michél Pühringer, Haid. 
„Die Liebe hört niemals auf.“ (1. Kor. 13,8a) 
 
am 4.3.2017: 
Sina Susanna Schwarz, Tochter von Andrea Christl und Harald Schwarz, 
Ansfelden. 
„Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten auf allen deinen Wegen, 
dass sie dich auf den Händen tragen und du deinen Fuß nicht an einen Stein          
stoßest.“ (Ps 91, 11-12) 

 

 
am 23.12.2016: 
Friedrich Lehner, Haid, im 86. Lebensjahr:. 
„Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht.“ (Lk. 21,28) 
 

Meine engen Grenzen,  
meine kurze Sicht bringe ich vor Dich. 

Wandle sie in Weite; Herr, erbarme Dich. 
 

Meine ganze Ohnmacht, 
was mich beugt und lähmt, bringe ich vor Dich. 

Wandle sie in Stärke; Herr, erbarme Dich. 
(Evangelisches Gesangbuch Nr. 574) 
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Gottesdienste und Termine 
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Mittwoch, 15. März 14.00 Uhr Pensionistennachmittag 

Sonntag, 19. März 10.00 Uhr Sonntag Okuli 
Gottesdienst (Pfr. Mag. Zimmermann) 
Kollekte: für die eigene Gemeinde 

Dienstag, 21. März 19.00 Uhr Sitzung des Presbyteriums 

Sonntag, 26. März 10.00 Uhr Sonntag Lätare 
Gottesdienst (Pfr. Mag. Zimmermann)  
Kollekte: Evang. Kindergärten und 
Schulen (OKR/Pfl.) 

Donnerstag, 30. März 19.00 Uhr Vortrag Evang. Bildungswerk Haid: 
„Auf den Spuren Martin Luthers“ - ein 
Reisebericht von Dr. Walter Steinmair, 
Gemeindesaal Evang. PG Haid 

Samstag, 1. April 9 - 16 Uhr Superintendentialversammlung OÖ in 
Steyr 

Sonntag, 2. April 10.00 Uhr Sonntag Judika 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl  
(Pfr. Mag. Georg Zimmermann) 
Kollekte: für die eigene Gemeinde 

Montag, 3. April 18.00 Uhr Tau(f)tropfenbesprechung  

Sonntag, 9. April 10.00 Uhr Palmsonntag 
Gottesdienst (Pfr. Mag. Zimmermann) 
Kollekte: Unterstützungsfonds der Di-
özese (Sup./Pfl.) 

Freitag, 14. April 10.00 Uhr Karfreitag 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
(Pfr. Mag. Georg Zimmermann) 
Kollekte: für die eigene Gemeinde 

Sonntag, 16. April 10.00 Uhr Ostersonntag 
Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl 
(Pfr. Mag. Georg Zimmermann) 
Kollekte: Baukollekte (OKR/Pfl.) 



 Gottesdienste und Termine - Fortsetzung 
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Montag, 17. April 
 

10.00 Uhr Ostermontag 
Familiengottesdienst  
(Pfr. Mag. Zimmermann + Team) 
Anschl.: gemeinsames Mittagessen 
und Ostereiersuchen im Pfarrgarten 
Kollekte: für die eigene Gemeinde 

Mittwoch, 19. April 14.00 Uhr Pensionistennachmittag 

Sonntag, 23. April 10.00 Uhr Quasimodogeniti, 1. So. n. Ostern 
Gottesdienst (Pfr. Mag. Zimmermann)
Kollekte: für die eigene Gemeinde 

Sonntag, 30. April 10.00 Uhr Misericordias Domini, 2. So. n. Ostern 
Gottesdienst  
Kollekte: Tag der Stadtdiakonie (Sup.) 

Sonntag, 7. Mai 10.00 Uhr Jubilate. 3. Sonntag nach Ostern 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl  
(Pfr. Mag. Georg Zimmermann) 
Kollekte: Evang. Frauenarbeit (OKR/
Pfl.) 

Sonntag, 14. Mai 10.00 Uhr Kantate, 4. Sonntag nach Ostern 
Gottesdienst (Pfr. Mag. Johann Pitters) 
Kollekte: Kirchenmusik (OKR/Pfl.) 

Mittwoch, 17. Mai 14.00 Uhr Pensionistennachmittag 

Sonntag, 21. Mai 10.00 Uhr Rogate, 5. Sonntag nach Ostern 
Fest der Konfirmation 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl     
(Pfr. Mag. Georg Zimmermann) 
Kollekte: Evang. Jugend Ö (OKR/Pfl.) 

Donnerstag, 25. Mai 

Sonntag, 28. Mai 10.00 Uhr Sonntag Exaudi, 6. Sonntag n. Ostern 
Gottesdienst (Pfr. Mag. Zimmermann) 
Kollekte: für die eigene Gemeinde 

Christi Himmelfahrt, kein Gottesdienst in Haid 

Mittwoch, 26. April 19.00 Uhr Sitzung des Presbyteriums 
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 Gottesdienste und Termine — Fortsetzung 

 Freitag, 2. Juni, 18.00 Uhr: 
„500 Jahre - und trotzdem frisch!“ 

Zum 500-Jahr-Jubiläum der Reformation 
Hauptplatz Haid 

Sonntag, 4. Juni 
 

10.00 Uhr Pfingstsonntag 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl  
(Pfr. Mag. Georg Zimmermann) 
Kollekte: für die eigene Gemeinde 

Montag, 5. Juni 10.00 Uhr Pfingstmontag 
Familiengottesdienst mit  
Tauferinnerung und Hl. Abendmahl  
(Pfr. Mag. Georg Zimmermann+Team)  
Anschl.: gemeinsames Mittagessen 
Kollekte: für die eigene Gemeinde  

Sonntag, 11. Juni 10.00 Uhr Trinitatis 
Gottesdienst (Pfr. Mag. Zimmermann)
Kollekte: Weltmission und Entwick-
lungszusammenarbeit (OKR/Pfl.) 

Zeichenerklärung: 
OKR = Oberkirchenrat, Sup. = Superintendentur, Pfl.= Pflichtkollekte 


